
                                TK Versammlung vom 5. März 2005 
 

                               Beginn: 1340 Uhr             Ende: 1830 Uhr 

 

Anwesend: J.Tietze, J. Neußel, A. Hauck, R. Riedel und T. Hansen.  

                                                                                                             Abwesend: J. Thiele 

 

1.)Begrüßung 

Die Wahl des Protokollführers fiel auf Thomas Hansen. Das Protokoll 2003 wurde 

einstimmig verabschiedet. Die Überprüfung der Ranglisten auf Veränderungen 

durch den Antrag von Rudolf Greissl ergaben in der deutschen Meisterschaft kaum 

nennenswerte Platzverschiebungen.  

 

2.)Regelwerk 

Es gilt das Regelwerk Stand 2005 national und international für FSR-V+H+O.Bis 

jetzt liegen keine Anträge oder Änderungen zum bestehenden Regelwerk vor. 

Jürgen Tietze verschickt an die TK-Mitglieder Disketten vom aktuellen Regelwerk. 

Ohne Antrag schlägt die TK den Veranstaltern von Wettbewerben vor, die 

Bergebootsbesatzung mit geeignetem Kopfschutz auszustatten. 

 

3.)Rundenzählung 

Die Transponderzählung hat sich bewährt. Sie wird auch in der Zukunft zur 

Anwendung kommen. Armin Hauck wird in der Saison 2005 die Rundenzählung 

auf den Wertungsläufen begleitend beraten. Der Veranstalter ist für die 

Bereitstellung der Antennenanlage, die für die Zählung dient, zuständig. Zur 

Installation möchten die Veranstalter mit Armin Hauck Kontakt aufnehmen. Für die 

Saison 2006 sollen die Veranstalter eine eigene Zählanlage benutzen. Hierzu gibt es 

ein Angebot von Armin für eine funktionsfähige PC-Einrichtung mit der von ihm 

entwickelten Software für 30,- €. Diese Software zählt die derzeitigen und aktuellen 

AMB-Transponder.  

 

4.)Rennbetrieb 

Die Saison 2003 ist ohne Probleme gut verlaufen. Die bereits abgelaufene Saison 

2004 hatte als Höhepunkt die Weltmeisterschaft in Slowenien. Diese verlief ohne 

größere Probleme und mit guten deutschen Ergebnissen (siehe Mitteilungen). 

 

Nürnberg: hervorzuheben war die rechtzeitige Umplanung von 3 auf 2 Renntagen, 

                 was sicherlich einige Übernachtungskosten erspart hat. Die Veranstal- 

                 tung verlief, nachdem die Sportsfreunde aus Nürnberg Ihr Gewässer vom 

                 Gras befreit hatten, reibungslos. 

Schwedt: das Starterfeld war erstaunlich groß und auch international gut vertreten.  

                Die Veranstaltung verlief ohne Probleme. Der Ausrichter muß die Ergeb- 

                nislisten nach den Endläufen aushängen, um Fehler auszuschließen. 

 

Die Wertungsläufe 2005 finden statt am: 

                 1.) Wertungslauf               2.-4.  September   in Duisburg 

                 2.) Wertungslauf            16.-18. September   in Hannover 

                 3.) Wertungslauf               1.-3.  Oktober       in Schwedt 

 

 

 



5.)Sektionskasse 

Das vorhandene Material wird von Jürgen Tietze verwaltet. Im Bestand sind:                        

1 Frequenzscanner, 1 Phonmessgerät mit Übertragungsanlage und 1 Satz 

Handfunkgeräte für die Bergebootsmannschaft. 

Der Kassenbestand betrug per 31.12.2003         1382,36 €  

Stand per                                  31.12.2004:        1633,89 € 
 

Einnahmen: Nürnberg    100,-€,  Schwedt    151,53€ 

Ausgaben:    Keine !! 

 

Die Sektionskasse wird mit der Abrechnung von Jürgen Tietze durch die TK 

genehmigt und Jürgen Entlastung erteilt. Das vorhandene Material verbleibt bis auf 

Weiteres in Händen von Jürgen Tietze. Die Abrechnung eines Wertungslaufes wird 

auf Basis der Registrierungslisten nach Registrierung der Sektionskasse zugeführt. 

 

6.)Schiedsrichterwesen 

Die Bestandsliste zeigt viele Schiedsrichter auf, die aber alle nicht bereit sind, sich 

auf Veranstaltungen zur Verfügung zu stellen. Es besteht nach wie vor 

Schiedsrichterbedarf. Dazu werden von TK noch einzelne erfahrene 

Rennbootfahrer angesprochen, die evtl. bereit sind, sich für einzelne Läufe oder 

ganze Kubikklassen als Schiedsrichter mit einzubringen. 

 

7.)Naviga 

FSR H+O Laufzeitenänderung in allen Klassen auf 6 Runden pro Lauf.  

3 Teilnehmer dürfen an Weltmeisterschaften und 5 Teilnehmer an kontinentalen  

Meisterschaften teilnehmen, hinzu kommen wie auch bei FSR-V die Anzahl der 

Finalisten der letzten WM. 

 

8.)Verschiedenes 

Jürgen Tietze wird, wie im letzten Jahr angekündigt, sich als FSR-Spartenleiter 

zurückziehen. Da die doch recht umfangreichen und zeitaufwändigen Aufgaben 

nicht durch die TK-Mitglieder mitübernommen werden können, soll ein neuer 

Spartenleiter gesucht und gefunden werden. Hierzu wird Jürgen Kontakt zu Rudolf 

Greissl aufnehmen, der Interesse und Bereitschaft bekundet hat 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verteiler: 
Juergen-Tietze@t-online.de , juergenthiele@t-online.de , Rainer.Riedel48@t-online.de, 

 Neussel.modellbau@freenet.de, Armin.Hauck@Stuttgart.de,  
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